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Marktübersicht Futtermischwagen
Das Feld der europäischen Anbieter für Futtermisch- und

Verteilwagen hat sich in den letzten Jahren stark verändert.
Beherrschten früher vor allem italienische Anbieter das Feld,

so sehen wir heute eher eine gesunde Mischung europäischer
Anbieter, die einen stetigen Fluss neuer Technik und verbesserten

Service auf den Milchviehbetrieb bringen. Wer die

veränderten Anforderungen an die Fütterungstechnik rechtzeitig
erkennt, sein Unternehmen strategisch konsequent gestaltet und

den Nutzen für den Anwender ausdauernd erhöht, behauptet
sich am Markt.

Wolfgang Kutschenreiter,

Gailingen am Oberrhein (D)

Der Markt und seine
Erfolgsfaktoren

Senkung der Arbeitserledigungs-
kosten, Erhöhung der Milch- und

Fleischqualität, der Verbraucherwunsch

nach biologisch einwandfrei

erzeugten Produkten, weist

gleichfalls in die Richtung
ernährungsphysiologisch einwandfreier
und nachvollziehbarer Fütterung,
die gerade über die Totalmischration

(TMR) mit dem geeigneten
Misch- und Verteilwagen erreichbar

ist. Bei Herden mit niedrigerem
oder durchschnittlichem Leistungsniveau

kann die TMR-Fütterung
auch zu deutlicher Milchleistungssteigerung

führen. Darüber hinaus

hilft der Futtermischwagen
entscheidend bei Lösung der
arbeitswirtschaftlichen Belastungen, die

durch stetig wachsende Herdengrössen

entstehen.

Der westeuropäische Markt für

Futtermischwagen stieg infolge
dieser Entwicklungen auf etwa
7000 bis 8000 Einheiten an. In

Deutschland stieg der Jahresabsatz

der Saison 2001/2002 auf 2500

Einheiten bzw. um immerhin ca.

56% seit Saison 1998/99 - und das

in einer Zeitspanne, in der andere

Landtechniksparten rückläufig waren.

Dabei waren die Vertikal¬

mischer stärker im Aufwind als

diejenigen mit horizontaler Bauart.

Die Anzahl der verkauften Selbstfahrer

erhöhte sich etwas weniger
stark, von geschätzten 100

Einheiten (1999) auf 130 Fahrzeuge

(2001/2002). Nach Expertenschätzung

dürfte sich der deutsche

Markt für die horizontalen

Futtermischwagen bei 500, für
Vertikalmischern bei 1800 Einheiten

einpendeln.

Horizontalmischer

Der horizontale Fräsmischwagen
mit Selbstbefüllung und elektronischer

Wiegevorrichtung erfüllt für
den wachsenden Milchviehbestand
zwischen 30 bis 80 Kühen den

höchsten Anspruch an die

ernährungsphysiologisch anspruchsvolle

TMR-Fütterung. Gleichzeitig passt
diese Kombination vom Arbeitsaufwand

her optimal in Betriebe mit

nur einem Traktor für den
Innenbetrieb ohne Silageentnahmegerät.

Geschwungene Messerelemente

mit Wellenschliff ergeben gute
Schnittqualität ohne Vermusung
und ohne überhöhten Leistungsbedarf.

Fräsmischwagen mit
Selbstbefüllung bestechen auch durch

eine saubere Silowand, sodass es

nicht zu Nachgärungen kommt.

Auch ist die Zeitersparnis beim

Befüllvorgang beachtenswert. Das

Zusammenwirken dieser Faktoren

ergibt auch wirtschaftlich einen Vor-

Holares, Hoofman
Machines BV (Aalten,
NL) sieht sich mit seinem

Angebot als Heifer
des Milchproduzenten
mit kleineren
Tierbeständen — mit einem

breiten Angebot von

angebauten und

gezogenen Futterdosier-

und Mischgeräten.

Die Horizontalmischer von Strautmann gibt es in

2-Schnecken- und 4-Schnecken-Ausführung und mit
beidseitigem hydraulischem Dosierschieber.

«Vertimix»-Vertikalmischer stehen in 1-Schnecken-

und 2- Schnecken-Ausführung zur Verfügung.
Seit neuestem sind Strautmann-Seibstfahrer in vertikaler

und in horizontaler Ausführung im Markt
(CH-Vertretung Rapid, Dietikon).

teil gegenüber dem vergleichsweise

preiswerteren Vertikalmischer.

Vertikalmischer

Der Vertikalmischer verdankt
seinen Aufwärtstrend der verhältnismässig

einfachen Konstruktion,
relativ geringer Reparaturanfälligkeit

und vielseitiger Einsatzmöglichkeit.

Die früher oft hinderliche

grössere Bauhöhe stellt bei

rückläufiger Anzahl niedriger Altställe
heute oft kein Hindernis mehr dar.

Die ovale Einfüllöffnung kann aus
fast jeder Richtung beladen werden,

die Gefahr der Vermusung ist

bei stehender Schnecke gering,

gepresste Ballen werden mühelos

aufgelöst, und die beidseitige
Futterausbringung funktioniert
problemlos. Allerdings ergeben die
vertikale Mischschnecke und ein
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Die Marke Marmix richtet
sich auf das vollständige
Sortiment der Horizontalmischer

und hält hier
eine führende Stellung
(Odermatt, Hunzenschwil).

Der Futterernte-Fulliner Kuhn sieht in der Sparte Futtermisch- und

Verteilwagen die Chance, sein Systemangebot in der Futterernte
auf den Fütterungsbereich des Grünlandbetriebes zu erweitern.
Mitteilung des Importeurs: «Die KUHN-Gruppe ist mit der Übernahme

der Firma Knight in den USA der weltweit grösste
Futtermischwagenhersteller geworden. Die Maschinen werden in Frankreich

und in Amerika von über 400 Angestellten produziert und in über
60 Länder verkauft.» (CH-Importeur: Ott Landmaschinen Zollikofen).

Trioliet (OldenzaallNL) ist ein gut eingeführter
Spezialist für vertikale Futtermisch- und Verteilwagen.
Er gehört zur schnell gewachsenen NETAGCO-Gruppe,
die mit Trioliet-Futtermischtechnik und Fella-Futter-

erntetechnik zwei Pfeiler im Grünland hat
(CH Vertretung: UmatecAG, Herzogenbuschsee BE).

Führende Firmen mit einem Vollsortiment

an horizontaler und vertikaler
Misch- und Verteiltechnik sind HirneI (D),

Faresin (I) Seko (I), Scaribioldi (I) sowie

die neu formierte Storti-Gruppe (I)

(Import Seko: Grunderco AG, Satigny
und Aesch LU).

ovaler Behälter noch keine
optimale Mischungsqualität. Erst die

Auslegung der Schnecke, die

Bestückung mit Messern und
Gegenschneiden und eine optimale
Auslegung des Behälters tragen zu

reibungslosem Materialfluss und

guter Schnitt- und Mischqualität
bei. Bei den Selbstfahrern

überwiegt der horizontale Fräsmischwagen,

vor allem auf Grund der

niedrigen Bauhöhe und des schnel-

Frasto, zusammen mit Storti International, Marmix
und General Mix in der Storti-Gruppe, führt gleichfalls
horizontale und vertikale Mischtechnik im Programm.
Diese italienische Firmengruppe ist mit 160 Angestellten,
einer Jahresproduktion von 1150 gezogenen und 150

Selbstfahrfuttermischwagen und einer Exportquote
von 70% ein weltweit führender Hersteller. Mit ihren vier

Produktionsstandorten in Belfiore, Albaredo, Bolzano

und Conselve ist die Storti-Gruppe mit einem
Jahresumsatz von 30 Mio. Euro in 44 Ländern auf den fünf
Kontinenten vertreten (CH-Importeur: Odermatt,
Hunzenschwil AG).

GENERAL MIX, Spezialist für ein breites

Sortiment an Vertikalmischern

(Importeur Ernest Roth SA, Porrentruy).

len, präzisen Fütterungsvorganges
bei überbetrieblichem Einsatz.

Hohe Angebotsvielfalt

Bei der Produktauswahl sind vier

Entscheidungshilfen für den Landwirt

wichtig:
• Vor der Auswahl das eigene

Anforderungsprofil detailliert

festlegen

• Die Zukunftssicherheit des

Markenherstellers im europäischen

Markt einschätzen

• Die Service-Kompetenz des

Fachhändlers vor Ort bewerten

• Referenzen von Berufskollegen,

Prüfberichte, Probeeinsatz.

Zum Vergleich: Mit 7000 bis 8000

jährlich verkauften Einheiten

gleicht der westeuropäische
Futtermischwagen-Markt etwa dem

Mähdrescher-Markt. Aber bei Mäh¬

dreschern beherrschen vier

Anbietergruppen 90% des Gesamtmarktes.

Bei Futtermischwagen teilen

sich gegen 40 Anbieter den Markt.
Und das Angebot ist ständig in

Bewegung, sodass auch bei der

bevorstehenden AGRAMA vom 28.

bis 30. November in Bern weitere

Entwicklungen zu beobachten sein

werden.
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«g!gZ& AG

Pulvermühlestrasse 20 • 7000 Chur
Tel. +41 81 286 94 14 • Fax +41 81 286 94

domatech@spin.ch • www.domatech.ch

~ .•». ^ o. «. Das unübertroffene Programm für
- Landmaschinen-mm

Uns finden Sie an der Agrama Stand 310.26

- Motoristen- und
- Baumaschinen-Werkstätten

rgafner°^p°°«^
Mist- und Kompoststreuer

Gafner Maschinenbau AG, CH-8637 Laupen-Wald
Tel. 055 246 34 15 • Fax 055 246 51 70

Für alle Mist- und Kompostarten
Als Aufbaustreuer oder Anhänger

• Hydraulische

Streuweitenregulierung
• Streuweiten von 3-22 Meter
• Technisch einfach und robust
• Ein- oder Zweiseitenstreuer

Vario/Duo

Verkauf durch den Landmaschinenhandel

[voopstadj]
extrem

Das Trac-Konzept bietet eine Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten,
die mit einem Standardtraktor nicht oder nur mit erheblichen
Kompromissen bewältigt werden können.
Vor allem für Sonderlösungen wie Kranaufbauten,
Mähaufbauten, Aufsattelanhänger, Aufbau von
Gerätesystemen etc. ist der Trac das ideale Trägerfahrzeug.

extrem wendig

www.peter-friedli.ch
Peter Friedli, Doppstadt-Trac Generalvertretung Schweiz, 5512 Wohlenschwil, Tel. 056 491 10 75, info@peter-friedli.ch

AGRAMA, Bern
Halle 631
Stand 1

Walter Marolf AG 2577 Finsterhennen
Tel 032 396 17 44 Fax 032 396 27 12
Email: marolf@swissonline.ch
www.marolf.ch

Bitte senden Sie mir Unterlagen
Pneuwagen und Kipper Viehanhänger
Muldenkipper PW-Anhänger

Name:
Vorname:
Strasse:
PLZ: Ort:

UMWELTSCHONEND
LECHLER-AGRARDÜSENEin Gespräch,

bei dem mich

jemand ernst
nimmt.

Tel. 143
Dargebotene Hand

/ im Feldbau und
in Sonderkulturen

FRANZI«

Landmaschinen
5606 Dintikon
Dorfstrasse 46
Tel. 056 624 30 20
www.franz-kuhn.ch

/ Deutlich verbesserte
Belagsstrukturen

Fragen Sie Ihren Fachhändler

Iteclcr
^f-8536 HiittW»eÜ.

Power + Tempo=Leistung
1 & Kompfett-Programm

von 7 bis 32 Tonnen

Teller-Breitstreuwerk
bis 22m Streubreite

• Kompost
• Klärschlamm
• Stall- u. Geflügeldung
• Kalk u. a. Materialien

Information und Beratung:

..Exaktes,
feinstes

Streuen!"

AGRAMA, Bern
Halle 632
Stand 8



6d)toei$er Sauer
Grosser Traktoren¬

wettbewerb
Wählen Sie den TVaktor des Jahres 2002

und gewinnen Sie!

-

www.skoda-auto.ch

und weitere wertvolle Preise im Wert von über Fr. 10 000.

1. Preis
Skoda Octavia Combi 4x4 im Wert von Fr. 29200.-

Bestellen Sie noch heute Ihre Teilnahme-Broschüre.

JA, ich will am Wettbewerb teilnehmen.
Bitte senden Sie mir ein Exemplar der Broschüre
«Traktorenwettbewerb».

Name, Vorname

Strasse, Hof

PLZ, Ort

Telefon

Coupon - zusammen mit einem an Sie adressierten und frankierten C4-Kuvert - einsenden an:
Schweizer Bauer, '«Traktorenwettbewerb», Dammweg 9, Postfach, 3001 Bern
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